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Sehr geehrte Damen und Herren!
 
Wir möchten Ihnen mitteilen, dass wir gegen die Einführung der 
öffentlichen Kurzrufnummern mit Stern nach dem aktuellen Entwurf sowie 
auch der geplanten Umsetzung sind und wollen dies wie folgt begründen:
 
1.    Da die öffentlichen Rufnummern mit Stern nicht aus dem Festnetz 
erreichbar sein werden sind für den IDA zwei Rufnummern nötig, neben 
der Kurzrufnummer mit Stern noch eine korrespondierende 0800 
Rufnummer aus dem öffentlichen Festnetz.
 
Bislang gibt es – ausgenommen der 00800 Rufnummern von der ITU – 
die Anforderung des Marktes, auch eine einheitliche Gebührengeteilte 
(shared cost) Servicenummer und eine einheitlich erreichbare 
Mehrwertnummer einzuführen. Hauptargument hierbei ist der 
gemeinsame Europäische Binnenmarkt und die nicht kompatible 
Rufnummernerreichbarkeit, die Erreichbarkeit über eine einzige 
Rufnummer aus diesen Ländern. Vor allem aus Sicht des 
Marketingaufwands und der Konsumentenfreundlichkeit. Eine Umsetzung 
der öffentlichen Kurzrufnummern mit Stern würde gegen die tatsächlichen 
Marktanforderungen der Nutzer/Marktteilnehmer (IDA) vorgenommen 
werden.
 
2.    Ähnlich wie bei den 05er Rufnummern kommt es zu einem erneuten 
Kannibalismus-Effekt des 0800 Servicerufnummernbereiches. Wenn man 
den Mobilnetzbetreibern Glauben schenken kann/darf, wird nur die Firma 
OSSN eine Anbindung zur Umsetzung dieser Rufnummern erhalten. Damit 
wird eine Monopolstellung erreicht, die gleichzeitig zum Nachteil aller 
anderen Marktteilnehmer führt und das Gegenteil eines liberalisierten 
Marktes erreicht. Selbst wenn sich die Kurzrufnummern mit Stern nicht 
durchsetzen, kommt es während der Bearbeitungs- und Laufzeit mit 
größter Wahrscheinlichkeit zu erheblichen Marktanteilsverschiebungen für 
0800 Nummern zu Lasten bestehender Teilnehmer, die im Anschluss 
kaum mehr rückabgewickelt werden kann.
3.    Zudem fehlt uns hier noch das Konsequenz-Szenario, wenn die 
mindestens 10.000 Minuten/Monat, betrachtet im Jahresdurchschnitt, 
nicht erreicht werden?
 
Abschließend möchten wir anmerken, dass wir die Kurzrufnummern mit 
Stern aus anderen Ländern (z. Bsp. Israel) sehr gut kennen und der 
Prozess sowie die Abwicklung/Erreichbarkeit aus diesen Ländern nicht mit 
diesem Entwurf vergleichbar ist.
 
Auch das sehr gefragte Modell der Charity Line (0901) scheiterte bisher 



aus ähnlichen Gründen.
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.
 
Mit besten Grüßen
 
Harald Gschweidl
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